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Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse und
wohlthätiger Zwecke

12 Stück 2 Beilage
Donnerstag den 29 März 1338

I

Das Freundschaftseckchen

AieLieb dieEH der Eigennutz dieThorheit
Bemächt gen wechselnd unsrer Tage sich
DuFreundschaft kommst auch daran Theil zu nehmen

Doch oft verdrängen jene dich
Wenn wir dem Ruf der Leidenschaft nur folgen
So düstert sich der Freundschaft klarer Schein
Dann kommt die Thorheit her in schnellerm Laufe

Und nimmt das Freundschaftseckchen ein
Auch Amor kommt der Schelm im Flügelkleide
Der gern Betrug und arge Ränke treibt
Da mag die Freundschaft wohl in Acht sich nehmen

Daß ihr das still Eckchen bleibt
Der kleine Gott will unumschränkter Herrscher
Von allen unsern Lebenstagen sein
Man giebt ihm viel doch will er Alles haben

Und nimmt das Freundschaftseckchen ein

Nun Hymen gar wie Alles ihm sich beuget
Wie idn die Freundschaft selbst so froh empfängt
Doch folget ihm des Lebens Alltagssorge

Die bc ld das wme Herz beengt
Und mit des Lebens tausend Alltagssorge
Da schleichet gern der Eigennutz herein
Der fäng im Haus an streng zu gebieten

Und nimmt das Freundschaftseckchen ein
Kaum
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Kaum haben wir den Eig nnutz z fürchten
Die Thorheit gar nicht junge Frau bei dir
Allein den Amor und den Hymenäus

Die beiden Feinde fürchten wir
Gern wollen wir mit Blumen sie bekränzen
Sie sollen ja die Herrn im Haus sein
Doch wehe dem von ihnen der es waget

Und nimmt das Freundschafts eckchen ein

DaS Freundschaftseckchen soll uns beilig bleiben
Wir wollen oft in seinem stillen Raum
In trauter Einigkeit beisammen sitzen

Und denken an den schönen Traum
Der Tage die wir liebevoll durchlebten
Der Stunden unsrer Jugend froh und rein
Und wehe dem Gedanken der es waget

Und nimmt das Freundschaftseckchen ein

Das Freundschaftseckchen soll uns heilig bleiben
Auch wann des Lebens Stürme uns umwehn
Auch wann sich silbern unsre Haare färben

Und wir nicht fern vom Ziele stehn
Wir wollen dann uns fester noch umschlingen
Und eingedenk der alten Schwüre sein
Bis daß der heitre Todesengel nahet

Und nimmt das Freundschaftseckchen ein

ll

Neues Verfahren beim Brotbacken

in Londoner Bäcker hat sich unlängst ein Verfahren
leichtes schwämmiges Brot ohne Hefen anzufertigen
patentiren lassen Er fetzt an die Stelle der letztern
doppelt kohlensaures Natron und Salzsäure Hydro

Chlor
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Chlorsäure aus welchen beiden Stoffen das Seesalz
besteht DieVerhälrniptheile der beiden Ingredienzien
sind so berechnet daß die Säure das Natron neutra
lisirt und sich auf diese Weise wahres Küchensalz bildet
während die Kohlensäure frei wird den Teig in die
Höhe treibt und auf diese Weise die Zellen bildet wel
che das Brot leicht machen DieVerhältnißtheile flkd
folgende Auf sieben Pfund Weitzenmehl nimmt er
3S0 S00 Gran doppelt kohlensaures Natron und
etwa 1 Bouteillen destillieren Wassers um einen sehr
derben Teig zu machen Man nimmt von dem Allen
mehr oder weniger e nachdem das Brot mehr oder
weniger leicht werden soll In einem besonder Ge
fäße mischt man mit etwa I Bouteillen Wasser sv
viel reine Salpetersäure als dazu gehört um das
angewandte Kali zu neuiralisiren Der Verhältniß
rheil der Säure wird natürlich nach dem Grade ihrer
Stärke verschieden sein allei i es gehören dazu ge
wöhnlich 42 1 S60Gran der im Handel vorkommen
den Salzsäure Der Teig muß mit der Natron Auflösung
gehörig durchgeknetet worden sein wenn man die Säure
zugießt Kuchenteig kann auf dieselbe Weise behandele
werden und überhaupt paßt dieses Verfahren nur für
das feinere Gebäcke Der Hauptvortheil den man
dadurch erreicht ist daß der Teig schneller geht und
daß nichts in demselben eingeführt wird was demsel
ben einen bittern oder sonst unangenehmen Geschmack
ertheilen könnte was bei Anwendung der Hefen so
oft geschieht

Chronik der Stadt Halle

l Am Sonntage Judica i April predigen
Z U L Frauen Um S Uhr Hr Archidiac Prof

Franke Um 2 Uhr Hr Candidat Risel
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Zu Sr Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberpred I r E h
richt Um 2 Uhr Hr Prof Dr Marks Mg
Beichte Sonnabend den 31 März um 2 Uhr
Derselbe

Zu St Moriy Um 9 Uhr Hr Sup Guerike
Um 2 Uhr Vorlesung der Leidensgeschichte Jcsu
Hr Diac Böh m e Allg Beichte Sonnabend den
81 März um 2 Uhr Hr Sup Guerike

In der Domkirche Um 1V Uhr Hr Dompr vr
Blanc Um 2 UhrHr Dompr vr Rie näcker

Rarhol Rirche Um S Uhr Hr Pastor Claes
Hospiralkirche Um 11 Uhr Hr Sup Guerike
Zu Neumarkt Um S Uhr Hr Pastot Held
Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Inspektor Rudolph

2 Hallescher Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Geld

Den 27 März I8Z3
Weihen l Thlr 12 Sgr K Pf bis 1 Thlr 17 Sgr 6 Pf

Roggen 1 7 6 1 ioGerste 23 S 27 eHafer lL 9 SI sHerausgegeben im Namen der Armendirectioo
von vr Forste mann

Bekanntmachungen
Nachverzeichnete Briefe sind an die designirten Em

pfänger nicht zu bestellen gewesen und deshalb zurück ge

sandt worden Die Absender werden zur schleunigen Ab
holung und Auslösung hiermit aufgefordert

1 An Hrn Carl Nietzeld in Merfeburg 2 An
Hrn tkeol Radte in Quirau 8 An den
Schneidergesellen Hanke in Cottbus 4 An den Fuhr

mann



Bekanntmachungen ZL9
mann Linke in Torgau S An Hrn Eigenthümer
Staar in Nebra 6 An Hrn W Schwenkest in
Magdeburg 7 An Hrn Pastor Römer in Vuter
feld 8 An Frau Dorothea Rost in Wollmirstedt
3 An Frau Banquier Mener in Berlin

Halle den 27 März 1838
Rönigl Postamt Göschel
A u c r i o n

Montag den 2 April Nachmittags 2 Uhr wird
der Mobiliar Nachlaß der verstorbenen Frau Pille
bestehend in

Meubles Haus und Küchengeräth Kleidungs
stücken Betten Wäsche u a Sachen mehr

in dem Hause Glaucha am Stege Nr 1757 gegen
gleich baare Zahlung gerichtlich vcrauctionirt werden

Grämen Auctions Commissar
Mobilien Aucrion

Montags den 2 April Nachmittags von S Uhr an
werden am großen Berlin Nr 4Z4 im Geschäftslocale
des Unterzeichneten eine Quantität Federbetten sehr
gute weibliche meistens neue Kleidungestücke Wäsche
und verschiedene Meubles und Hausgeräthe mcistbietend
gegen gleich baare Bezahlung vn kauft

Halle den 27 März 1838
A U Rößler

Wir beabsichtigen den von unserm Vater hinterlasse
nen R i ch t e r schen Garten vor dem Oberrannischen Thore

zu verkaufen und haben dazu einen Termin Dienstag
den 1v April dieses Jahres Nachmittags um 3 Uhr im
Locale der Eremitage festgesetzt wozu tauf und zah
lungsfähige Käufer eingeladen werden um ihr Gebot
zu thun Die Verkaufsbedingungen sollen vor dem Ter
mine bekannt gemacht werden

Halle den 29 März 1838
Die Hinterbliebenen

Eine Hobelbank und ein Sopha beides neu ist zu
verkaufen in der StadtsteischergasseNr lül unten rechts
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aZ Auf meine frühern Annoncen beziehend beehre

ich mich einem hiesigen und auswärtigen hochgeehrten
Publikum hiermit die ergebene Anzeige zu machen daß
ich den Aufenthalt mit meinem optischen Waarenlager
bis den 4 April festgesetzt habe Es wird mir sehr
schmeichelhaft sein während dieser Zeit noch von einem
zahlreichen Besuch beehrt zu werden

Mein Logis ist zur Stadt Zürich in Nr 14 wo
die optischen Gegenstände c zu jeder Tageszeit daselbst

zu haben sind H Häßler
geprüfter Opticus aus Baiern

Da ein bedeutender Verrath modern und dauerhaft
gearbeiteter Meubles jeder Art verbunden mit den mög
lichst billigen Preisen eine beliebige Auswahl darbietet
so erlaube ich mir mein

Meubles Magazin
rgebenst zu empfehlen

Dahin passende Aufträge werden pünktlichst und
schnell essectuirt Halle im März 1838

Flörhe
Einem hiesigen und auswärtigen geehrten Publikum

erlaube ich mir hierdurch anzuzeigen daß ich zu jeder in
dem Gelbgießerfache vorkommenden Arbeit aufs Beste
eingerichtet bin und die mir aufgegebenen Bestellungen
aufs Pünktlichste auszuführen bemüht sein werde Meine
Wohnung ist Glaucha nahe der Kirche im Hause des
Seifenstedermeisters Tobias

Heinrich Callm Gelbgießermeiste r
Parthieen von ordinairen bis zu den feinsten Ta

peten sollen Rathhausgasse Nr 247 dann noch unter dem
Fabrikpreise verkauft werden wenn die Anzahl der nö
thigen Stücke vor der Auswahl genau angegeben wer
den kann

8 bis 10 Ruthen Schotenacker ist zu ver
pachten so wie einige Schock Aepfel und Pflaumen
bäume zu verkaufen Sandberg Nr 2öS



Bekanntmachungen 39 i

aZ Logisvcrinierhung Ho
Mehrere gesunde und freundliche Zimmer mit oder

ohne Meubles stehen von jetzt an zu vermuthe Und
kSnnen sogleich bezogen werden Das Nähere bei A
Gebharvrin d er Buchdrucker tes Waisenh auses

Die in memem Hause Nr 2is kleine teinstraße
im Erdgeschoß rechts des Thoreingangs befindliche aus
zwei Abtheilungen bestehende Niederlage ist zu verMie

then Der Stellmachermeister Wagner
Kleine Ulrichsstraße Nr lvlö ist eine Slube nebst

Kammer mit Meubles zu vermiethen

In Nr I0l9 kleine Ulrichsstraße ist eine Stube
nebst Kammer Veränderungshalber zu vermiethen

Eine große Stube mit geräumiger Kammer auch
wenn es nöthig zwei Kammern die sich vorzüglich zur
Sommerwohnung eignet da die Fenster nach dem Gar
ten gehen ist sogleich oder nach Ostern mir oder ohne
Meubles zu vermiethen im Hartierschen Hause in
der Taube ngasse in Glaucha Nr 1777

ei nem

/ei

a//e mit Ven A e
Ä n/,/,u//,

Getragene Herrenkleider Damast Zwillich und
andere Gedecke Federbetten kaust fortwährend

E r n s r h a l
Geräucherter Nheinlachs bei

I A Pernic e
Messinaer Apfelsinen Traubenrosinen

Schaalmandeln und Lambertsnüsse empfiehlt
die Rifalsche Ha ndlung

Fruchthonig Pfund 2Sgr bei L 2l Hering
Kurnmi els5ticum bei F A gering
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Diejenigen welche Bücher aus der Universitäts

bibliothek entliehen haben werden hierdurch aufgefor
dert dieselben spätestens

den 31 März
zurück zu liefern Halle den 26 März 1838

Voigtel
Die Zinsen der an unterzeichnete Kasse eingezahlten

Gelder können den 2 und 3 April gegen Vorzeigung des
Scheins daselbst entnommen werden

Lonccsjionirtcs Adreßhaus
Halle große Märkerstraße Nr 466

Greve s Methode aus schnellste und billigste Weise

Seife zu fabriciren
die derselbe früher als Geheimnisse der wichtigsten Art
bei der Fabrikation aller Sorten Seife nach den neue
sten Entdeckungen praktisch bearbeitet als Manuskript
für 16 Thlr verkaufte ist jetzt durch alle Buchhand
lungen für I Tblr zu haben in Halle in der

Buchhandlung des Waisenhauses

GesuchEin SchSnschreiber kann annehmlichst ankom
mcn Alter Markt Nr 643

Einen Burschen von guter Erziehung wünsche ich
unter annehmlichen Bedingungen in die Lehre zu nehmen

Hellwig
chirurgischer Jnstrume ntenmacher und Bandag st

Einen Lehrling von ordentlichen Eltern wünscht zu
Ostern der Schlossermeister IVilh Aust

Leipziger Straße Nr 384
Zum bevorstehenden Vichmarkt steht Z lt nebst Bude

zu vermielhen Br üderstraße Nr 202
Montag als den 2 April ist Gelegenheit nach

Magdeburg zu fahren bei Rröning in der Schmeer
straße
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